


Partnerschaftsverein Wächtersbach-Troizk

Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Aachen
Wächtersbach. Am Samstag, 6. Dezember, fährt der PSV Wächters-
bach-Troizk zum Weihnachtsmarkt nach Aachen. Interessierte, die 
gerne mitfahren möchten, können sich unter der Tel.: 06053-707079 
bei Frau Häfner anmelden. Der Fahrpreis beträgt 25,- Euro pro Person. 
Die Abfahrt ist um 9 Uhr von der Bushaltestelle am Messegelände. Die 
Rückankunft erfolgt gegen ca. 22 Uhr.
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Zum Titel: 
Großer Andrang herrschte 

letztes Jahr beim Besuch 

des Nikolaus auf dem Wäch-

tersbacher Weihnachtsmarkt. 

Auch in diesem Jahr hält er 

wieder für die Kinder eine 

Überraschung bereit. Was 

es sonst noch alles auf dem 

Markt gibt? Lesen Sie mehr 

dazu auf der Seite 7.

(Foto: Verena Kohler)

 
KLEINANZEIGE

Trockene Garage für klei-
nen Oldtimer in Wächters-
bach-Innenstadt gesucht. Tel. 
0172-6606009.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

heute schreibe ich im Namen des Arbeits-
kreises „Wächtersbacher Weihnachtsmarkt“ 
und als Marktmeisterin, denn ja richtig... bald 
ist es soweit. Genauer gesagt heute in zwei 
Wochen - am 1. und 2. Dezember, am Lin-
denplatz in Wächtersbach. Ebenfalls am 1. 
Dezember startet das Wächtersbacher Ad-
ventsfenster mit vielen tollen Aktionen (bitte 
beachten Sie hier den eingehefteten Flyer in dieser Ausgabe).
Aber was erwartet Sie auf dem Markt? Begrüßt werden Sie von 
unserem Eingangsportal zum Markt. Es erwarten Sie viele tolle 
Stände mit Dekorationen, Kunsthandwerk und natürlich ist auch 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Für die Kinder gibt es 
das beliebte bunte Kinder-Karussell. Die näheren Informationen 
zum Weihnachtsmarkt gibt es auf Seite 7 zum Nachlesen. Aber es 
gibt auch eine Neuerung in diesem Jahr. Für unser Portal und für 
den Weihnachtsmarkt selbst, hatten wir ja bereits im letzten Jahr 
zahlreiche Weihnachtsbäume für die schönere Optik gekauft. Das 
ist auch in diesem Jahr so. Vielen Dank an die Baumschule Nix, 
die uns hier sehr entgegenkommt! 
Damit die Bäume dieses Jahr eine längere Lebensdauer haben 
und zudem einem doppelt guten Zweck dienen, machen wir am 
Sonntagabend, 2. Dezember, gegen 17.30 Uhr eine Weihnachts-
baum-Auktion. Jeder Baum, der ersteigert werden kann, trägt ein 
Schildchen mit einer Nummer. Sie können sich Ihren Favoriten 
also schon „ausgucken“ während des Marktes. Nicky Kailing wird 
dann, in seiner bekannt lustigen Art, als Auktionator die Bäume 
versteigern. Sie haben hier also nicht nur die Möglichkeit Ihren 
Weihnachtsbaum zu ersteigern, sondern Sie tun auch noch etwas 
Gutes! Der gesamte Erlös dieser Aktion wird Anneliese Grauel 
für die DKMS übergeben.
Und nun noch in eigener Sache. Wie Sie vielleicht schon be-
merkt haben, gibt es in diesem Jahr keine Nikolaus-Stiefelaktion. 
Letztes Jahr war das Interesse daran so gering, das wir es in 
diesem Jahr nicht mehr anbieten können. Kinder bis 14 Jahre 
haben aber die Möglichkeit bei dem Ausmalbild mitzumachen. 
In unserer Weihnachtsausgabe am 15. Dezember, gibt es ein 
weihnachtliches Bild zum Ausmalen. Jedes abgegebene Bild 
bekommt eine kleine Überraschung von uns (Abgabe im Ver-
kehrsbüro, Am Schlossgarten 1).

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher des Marktes und wün-
schen Ihnen ein schönes Wochenende.
Und noch ein kleiner Tipp: Am 21. November, von 17 bis 19 Uhr, 
sind Ute Metzler (Geschäftsführerin der Messe GmbH) und ich 
bei Radio MKW zu Gast. Also, einfach mal reinhören ;)
www.radiomkw.fm

Ihre 
Verena Kohler



 
KLEINANZEIGE

Mantel verwechselt! Am 
Freitag, 26.10., wurde im DGH 
Hesseldorf (Tröster Wilfried 
Bickel) ein Damen-Mantel ver-
wechselt. Der Mantel, Gr. 40 
(Marke Walbusch, längsge-
steppt mit roten Biesen) wird 
gesucht. Tel.: 06053-9122.

Bitte beachten Sie: 
In dieser Ausgabe befin-
det sich in 
der kom-
pletten 
Auflage der 
Heimatzei-
tung unser 
„Advents-
fenster“

Wächtersbach. Anlässlich des 
Weihnachtsmarktes hat das Hei-
matmuseum am Marktplatz von 13 
bis17.30 Uhr letztmalig in diesem 
Jahr geöffnet. Wächtersbacher Ke-
ramik-Kunst, Luftbilder von Wäch-
tersbach der 1950er und 60er Jah-
re mit Aufenau und Wittgenborn, 
das sind nur einige Beispiele, die 
das Museum zeigt. Ländliche Ge-
rätschaften, wie Milch-Zentrifuge, 
Butterfass und Waschbrett, die 
noch vor nicht allzu langer Zeit in 
Haushalten zu finden waren, sind 

ebenfalls Teil der Ausstellung. Wer 
den Eintritt sparen möchte, der 
bringe bitte das entsprechende 
Türchen „2“ vom Adventskalender 
des Verkehrsvereins mit und hat 
damit freien Eintritt. Nach diesem 
Öffnungstag geht das Museum 
in seine Winterpause und öffnet 
für das Publikum erst wieder im 
nächsten Frühjahr. Für Gruppen ist 
jedoch ein Besuch möglich nach 
einer Anmeldung beim Verkehrs-
verein unter der Tel.: 06053-9213.

Wächtersbacher Heimatmuseum
am 2. Dezember geöffnet

Erfolgreiches Knobifest. „Wir, Sebastian und Christian Knobloch, 
haben mit unseren Freunden im Sommer das Knobifest in Neudorf ver-
anstaltet. Wie wir schon vor ein paar Wochen an den HGV Wächtersbach 
(für das Heimatmuseum Neudorf) 500,- Euro gespendet haben, wurde 
von uns letzten Samstag auch an die Grundschule Kinderbrücke in 
Wächtersbach 500,- Euro übergeben. Die Schulleiterin Silke Siekemey-
er sagte uns, das Geld soll für neue Tische im SU-Raum oder für den 
Musikunterricht verwendet werden. Ebenso hat das Männerbalett des 
Wächtersbacher Carneval Vereins 100,- Euro an die Kinderbrücke per 
Handschlag übergeben. Dieses Geld soll für die Sporthalle genutzt wer-
den. Wir, die Spender, haben die Kinderbrücke selbst besucht und nun 
teilweise unsere eigenen Kinder. Deshalb ist das Geld dort gut angelegt.“
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KLEINANZEIGEN
Bauplatz in Wbach ge-
sucht. Belohnung. Tel.: 
0151-54022134.

Hausflohmarkt, 17. & 18. 
November, 10 bis 17 Uhr, 
in Wittgenborn, Langgas-
se 8. Deko-Artikel - Geschirr 
- Gläser - Vasen - Zinn/Messing 
Artikel - Schreibtische -  Faxgerät 
- Bücher, uvm. / teilweise auch 
neuwertig.

Bad Orb. Tanzen ist Balsam für die 
Seele. In fröhlicher Runde vergisst 
man den Alltag, trainiert die grauen 
Zellen, die Koordinationsfähigkeit 
und den Kreislauf. Tanzen ist ein 
rundum Programm für die Gesund-
heit. Mit diesem neuen Angebot 
des geselligen Tanzens sollen alle 
angesprochen werden, die Bewe-
gung, Abwechslung und Freude 
suchen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Unter kompetenter 
Leitung einer ausgebildeten Kurs-
leiterin für Tanz und Gymnastik, 
trifft sich die neue Gruppe ab 29. 
November, immer donnerstags, 
von 17 bis 18 Uhr, im DRK Haus 
in Bad Orb, Eduard-Gräf Straße 
2. Weitere Informationen und 

Neues Angebot im DRK Gesundheitsprogramm
Gesundheit und Balance für Körper, Geist und Seele

Tanzen 55plus
Anmeldungen unter Tel.: 06051-
48000 oder im Internet unter www.
drkgelnhausen.de.

Wächtersbach. Wie bereits im 
letzten Jahr werden auch in diesem 
Jahr Mitglieder des Altstadtförder-
vereins den Altstadtbrunnen vor 
dem alten Rathaus rechtzeitig zum 
diesjährigen Weihnachtsmarkt 
(vom 1. bis 2. Dezember) weih-
nachtlich schmücken.
Während des Weihnachtsmarktes 
können sich die Besucher am In-
fostand des Altstadtfördervereins 
im Untertor 11, bei einem leckeren 
Tässchen Weihnachtstee über 
die aktuellen Veranstaltungen 
informieren. Am 1. Dezember 
lädt der Altstadtförderverein ab 
15 Uhr - und während des ge-
samten Weihnachtsmarktes - alle 
Besucher zum gemeinsamen 
Weihnachtsbaumschmücken ins 
Untertor ein. Ein auf Initiative des 
Altstadtfördervereins von der Stadt 
zur Verfügung gestellter Weih-
nachtsbaum soll unter Mitwirkung 
aller Weihnachtsmarktbesucher 
weihnachtlich geschmückt wer-
den. Dazu werden die Besucher 
gebeten eine Weihnachtsbaum-
kugel / -figur mitzubringen und am 
Weihnachtsbaum aufzuhängen. 
Alle Altstadtliebhaber dürfen aber 
jetzt schon in die Wächtersbacher 
Altstadt kommen um an dem Weih-
nachtsgewinnspiel des Altstadtför-
dervereins mit vielen tollen Preisen 
teilzunehmen. Das Spiel besteht 
aus einem Flyer mit 24 Türen. Die 
sind aber nicht zu öffnen, um an 
Süßigkeiten oder andere kleine 
Überraschungen dahinter zu gelan-
gen, sondern zu erkennen. Alle 24 
Türen befinden sich in der Wäch-
tersbacher Altstadt. Wo genau 
sollen die Besucher herausfinden 
und die passenden Straßennamen 
und Hausnummern auf dem Flyer 
aufschreiben, den Namen, Adresse 
und Telefonnummer nicht verges-
sen, und bis zum 1. Dezember 
in der Bachstraße 4, in den Brief-

Der Altstadtförderverein lädt ein zum:

Weihnachtsgewinnspiel und Weihnachts-
baumschmücken in der Altstadt

kasten ein-
werfen. Alle 
r i c h t i g e n 
Einsendun-
g e n  n e h -
men an der 
Ver losung 
tei l .  Diese 
findet am 2. 
Dezember 
um 15 Uhr 
w ä h r e n d 
des Wäch-
tersbacher 
Weihnachts-
marktes im Hof des Anwesens Un-
tertor 11 (gegenüber Altstadtcafé) 
statt. Alle 15 Preise, unter anderem 
köstliche Weihnachtspralinen, 
eine Holzdekofigur, eine Sportta-
sche, eine Blase Presskopf, zwei 
Warengutscheine im Wert von 
30,- Euro, eine Musikstunde, ein 
Sektfrühstück für zwei Personen, 
eine sportliche Armbanduhr, ein 
Haartrockner, ein Hörbuch, zwei 
kuschelige Schals, ein Wellness-
paket, hochwertige Haarpflege-
produkte und ein 4-Gänge-Menue 
für zwei Personen, wurden von 
Wächtersbacher Unternehmen 
gespendet. Der Altstadtförder-
verein Wächtersbach dankt den 
Unternehmen, die die Preise ge-
stiftet haben: Stephan’s Büroshop, 
Musikschule Ballin, Metzgerei 
Reetz, VR Bank Main-Kinzig-Büdin-
gen, Altstadt-Frisör, Altstadtcafé, 
Hof-Apotheke, Elektro-Lehnhoff, 
Altstadt-Laden, Volker’s Jeans & 
Sportswear, Buchhandlung Dich-
tung & Wahrheit, Optik Berger, 
Annies Seifeneckl, Ulis Obst- und 
Gemüsekiste und Restaurant Ma-
rinero. Die Flyer liegen in allen 
teilnehmenden Geschäften aus 
und sind auf der Homepage unter 
www.altstadt-waechtersbach.de 
und auf der facebookseite des Alt-
stadtfördervereins zu sehen. 

Vorsortierter Spielzeugbasar in Wächtersbach 

Jetzt schon an Weihnachten denken!
Wächtersbach. Der Spielzeugba-
sar Wächtersbach e.V. veranstaltet 
am Samstag, 17. November, 11 bis 
14 Uhr, in der Heinrich-Heldmann-
Halle (Bürgerhaus) Wächtersbach 
seinen vorsortierten Spielzeug-
basar.
Hier findet man alle Spielsachen 
für Draußen und Drinnen, wie Fahr-
räder, Puppenwagen, Dreiräder, 
Laufräder oder andere Kinderfahr-
zeuge, Gartenspielzeuge, Inliner, 
Lego, Playmobil, Puppen, Baby 
Born, Barbie, Schleichfiguren, 
Filly, Hochstühle, Kinderwagen, 
Kindersitze, Puzzles, Spiele, Au-
tos, Schlitten, Schlittschuhe, Bü-

cher, – auch Jugendbücher, DVD, 
CD und mehr. Bereits ab 10.30 
Uhr gibt es Kaffee, Kuchen und 
belegte Brötchen. Dieses Kuchen-
buffet wird vom Förderverein der 
Elisabeth-Curdts-Kita veranstaltet 
und bewirtschaftet. Schwangere 
(mit Mutterpass) dürfen mit einer 
Begleitung ab 10.30 Uhr einkaufen 
um dem Trubel zu entgehen. Der 
Verkaufserlös des Spielzeugba-
sars kommt komplett Einrichtun-
gen für Wächtersbacher Kinder zu-
gute. Infos und Anträge unter www.
spielzeugbasar-waechtersbach.
de oder per Mail: spielzeugbasar-
waechtersbach@gmx.de.
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In der Zeit vom 16. November bis 
31. Dezember wird im gesamten 
Stadtgebiet die Endablesung der 
Wasserzähler durchgeführt. Bitte 
erleichtern Sie unseren Mitarbeitern 
ihre Tätigkeit und machen Sie die 
Wasserzähler gut zugänglich. Um 
bei längerer Abwesenheit (Urlaub) 
Schätzungen zu vermeiden, bitten 
wir Sie dringend, den Zähler-
stand unter der Telefonnummer 
802-60 oder 802-48 rechtzeitig 

Bekanntmachung der Stadtwerke Wächtersbach GmbH
Endablesung der Wasserzähler

durchzugeben. Sie können den 
Zählerstand auch online unter 
www.waechtersbach-online.de / 
Bürgerservice / Wasserzählerstand, 
übermitteln. Wie bereits in den 
Vorjahren, werden wir unabhängig 
vom Ablesedatum den Verbrauch 
auf den 31. Dezember hochrechnen.

Stadtwerke
Wächtersbach GmbH

Wächtersbach. In seiner letzten Sit-
zung hat der Kreistag des Main-Kin-
zig-Kreises einstimmig beschlossen 
unter anderem im Wächtersbacher 
Ortsteil Waldensberg eine Senioren-
Dependance zu errichten. Vorgesehen 
ist die Pflegeeinrichtung auf dem 
Gelände des ehemaligen Sportplat-
zes, neben dem Gemeinschaftshaus.
Der Bedarf an Pflegeeinrichtungen 
für pflegebedürftige Menschen steigt 
in unserer Gesellschaft weiterhin an. 
Dies ist auch in Wächtersbach der 
Fall. Die Alten- und Pflegezentren 
des Main-Kinzig-Kreises planen 
unter Leitung von Vize Landrätin 
Susanne Simmler für die nächsten 
drei Jahre drei weitere Senioren- 
Pflegeeinrichtungen. Eine davon soll 
2020 in Waldensberg mit 36 Pflege-
plätzen entstehen. In seiner letzten 
Sitzung hat hierüber der Kreistag 
des Main-Kinzig-Kreises einstimmig 
Beschluss gefasst.
Bürgermeister Andreas Weiher zeigt 
sich hoch erfreut über die Ent-
scheidung für Waldensberg. Der 
Standort ist geographisch ideal für 
die sogenannte Spielberger-Platte, 
auch Wittgenborner-Hochebende 
genannt. Inklusive der nahgelege-
nen Dörfer Kefenrod, Wolferborn, 
Streitberg und Spielberg würde 
sodann diese Einrichtung für nahezu 
8.000 Einwohner dieser Region zur 
Verfügung stehen. Dies werde eine 
erhebliche Erleichterung für die 
pflegebedürftigen Menschen, aber 
auch für deren Angehörige bringen. 
Zudem entstehen vor Ort langfristig 

Wegweisendes, soziales Projekt durch Main-Kinzig-Kreis 
und Stadt Wächtersbach
Neues Pflegeheim für Senioren
in Waldensberg

sichere Arbeitsplätze und mögliche 
Folgeeffekte durch den Besuch 
von Angehörigen für die dörfliche 
Infrastruktur. Der Standort auf dem 
ehemaligen Sportplatz hinter dem 
Dorfgemeinschaftshaus ist zudem 
optimal erreichbar und nahezu eben-
erdig, sodass ein barrierefreier und 
eingeschossiger Neubau problemlos 
umzusetzen ist. „Ein idealer Stand-
ort“, wie Ortsvorsteher Lars Kauer 
und Bürgermeister Andreas Weiher 
befinden. Die Standortentscheidung 
für Waldensberg sei nur konsequent 
und trägt auch dem Gedanken von 
Landrat Thorsten Stolz Rechnung, 
ländlichen Raum im Main-Kinzig-
Kreis insgesamt besser zu versorgen.
„Die Senioren-Dependance stellt 
auch eine perfekte Ergänzung zum 
ambulanten Pflegedienst unserer 
städtischen Sozialstation dar. Auch 
hier profitieren die Menschen davon, 
wenn das Unternehmen nicht gewin-
norientiert ist und den Pflegerinnen 
und Pflegern ein bisschen mehr Zeit 
für Pflege und Zuwendung, als bei 
dem ein oder anderen freien Träger 
zur Verfügung steht“, so Bürgermeis-
ter Andreas Weiher in einer ersten 
Stellungnahme.

Bürgermeister Andreas Weiher dankt 
in diesem Zusammenhang auch 
dem besonderen Engagement des 
Ortsbeirats, der sich intensiv um die 
Zukunftsfähigkeit von Waldensberg 
Gedanken macht und von dem nun 
anstehenden Projekt ebenso begeis-
tert ist.

Wächtersbach. Achim Freund, der 
Behindertenbeauftragte der Stadt 
Wächtersbach bietet im November 
eine Sprechstunde an. Diese findet 
am Mittwoch, 21. November, in der 

Wächtersbacher Behindertenbeauftragter Achim Freund 
bietet Sprechstunde an 
Beratungsstunden am 21. November,
ab 14 Uhr im Rathaus Wächtersbach

Zeit von 14 bis 16 Uhr im Rathaus, 
Zimmer 1 Erdgeschoss statt. Für 
diese offene Beratung ist keine An-
meldung notwendig.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

wir laden Sie heute schon herzlich ein, dabei zu sein. Wir veranstalten 
auch in diesem Jahr wieder für Rentner/-innen und Ruheständler/-innen 
gemeinsam mit Ihren Partnern eine festliche vorweihnachtliche Feier. An 
diesem Nachmittag möchten wir gemeinsam mit Ihnen ein paar schöne 
Stunden verbringen und Ihnen Dankeschön sagen für die vielen guten 
Hinweise, die Sie uns im vergangenen Jahr gegeben haben. Sie haben 
dazu beigetragen unsere Stadt schöner und liebenswerter zu gestalten.

In diesem Jahr finden die Weihnachtsfeiern der Stadtteile Hesseldorf, 
Weilers, Neudorf und Aufenau wieder gemeinsam statt – dazu sind Sie 
herzlich nach Weilers in das Dorfgemeinschaftshaus eingeladen. Die 
Senioren von Leisenwald, Waldensberg und Wittgenborn feiern gemein-
sam im Dorfgemeinschaftshaus Wittgenborn. Und in der Innenstadt wird 
wieder in der Heinrich-Heldmann-Halle gefeiert. 

Die Gäste aus den zugehörigen Stadtteilen können mit Bussen zu den 
entsprechenden Feiern gefahren und auch wieder von dort nach Hause 
gebracht werden. Für eine bessere Planung bitten wir um vorherige An-
meldung bei der Stadt Wächtersbach unter der Tel.-Nr. 8020. Auch wer 
in der Innenstadt gerne von zu Hause abgeholt werden möchte, kann sich 
unter vorgenannter Telefon-Nummer melden.
Die Stadt Wächtersbach freut sich auf viele interessierte Gäste. 

Die städtischen Senioren-Weihnachtsfeiern finden wie folgt statt:
•	 Sonntag, 2. Dezember, ab 14.30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Witt-

genborn für die Stadtteile Leisenwald, Waldensberg und Wittgenborn.
•	 Samstag, 8. Dezember, ab 14.30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus 

Weilers für die Stadtteile Hesseldorf, Weilers, Neudorf und Aufenau.
•	 Sonntag, 9. Dezember, ab 14.30 Uhr, in der Heinrich-Heldmann-Halle 

(ehem. Bürgerhaus, Main-Kinzig-Str. 31) für die Innenstadt.

Herzliche Einladung zu den
Weihnachtsfeiern für Senioren
der Stadt Wächtersbach

Wächtersbach. Der Main-Kinzig-
Kreis bittet bereits heute Gruppen 
und Vereine der Stadt Wächtersbach 
um Meldung, sollte Interesse beste-
hen, an dem traditionellen Festzug 
am 16. Juni 2019 in Bad Hersfeld 

Wächtersbacher Vereine und Gruppen 
zum Hessentag 2019

teilzunehmen. Bei Interesse kann das 
Anmeldeformular unter der Telefon-
Nr. 06053-802-30 oder 84 (Hauptamt 
Stadt Wächtersbach) angefordert 
werden. Anmeldeschluss ist der 31. 
Januar 2019.
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Wächtersbach. Am Montag, 3. 
Dezember, veranstaltet die Stadt 
Wächtersbach eine Seniorenfahrt 
zum Hanauer Weihnachtsmarkt. Der 
Weihnachtsmarkt findet auf dem 
Marktplatz in Hanau statt. Mehr als 
75 Verkaufs- und Gastronomiestände 
laden zum Schlendern, Schlemmen 
und Genießen ein. Von Glühwein, 
über gebrannte Mandeln, hessische 
Spezialitäten bis hin zu Adventsarti-
keln bleibt kein Wunsch unerfüllt. Ein 
nostalgisches „kleines“ Riesenrad, 
Märchenbahn und das historische Ka-
russell bringen nicht nur Kinderaugen 
zum Leuchten. Für Unterhaltung und 
Festtagslaune sorgen verschiedene 
Künstler, Musiker und Chöre auf der 
großen Weihnachtsbühne. Außerdem 
zeigt Hessens größter Adventskalen-
der in den historischen Fenstern des 
Neustädter Rathauses in bewährter 
Tradition illuminierte Motive der 
Brüder Grimm Märchenwelt. Dazu 
kommt der Künstler-Weihnachts-
markt im Neustädter Rathaus, der 
auch in diesem Jahr wieder mit sei-
nen geschmackvollen Schätzen die 
Vorweihnachtszeit komplettiert, in 
dem zahlreiche Künstlerinnen und 
Künstler ihre handgefertigten Stücke 
ausstellen.
Mit dem Bus geht es um 12.30 Uhr am 
Bahnhof Wächtersbach los (Ortsteile 
siehe Fahrplan) Abfahrt in Hanau ist 

Seniorenfahrt zum Weihnachtsmarkt
in Hanau am 3. Dezember

um 18 Uhr. Die Fahrgäste werden 
natürlich auch wieder in die Ortsteile 
bzw. zu den Haltestellen in der Innen-
stadt zurück gefahren. Der Fahrpreis 
beträgt 11,- Euro pro Person und wird 
direkt bei der Anmeldung bezahlt. 
Eine Rückerstattung bei Nichtantritt 
der Fahrt ist leider nicht möglich.
Anmeldeschluss ist der 29. November.
Fahrplan für Innenstadt und Orts-
teile: Innenstadt:
12 Uhr: Brückenstraße / Ecke Schlier-
bacher Straße; 12.05 Uhr: Lindenplatz 
(vor der Volksbank); 12.10 Uhr: Geln-
häuser Straße / Ecke Sandacker. 12.15 
Uhr: AWO-Seniorenzentrum; 12.20 
Uhr: Messeplatz – gegenüber Rathaus; 
12.30 Uhr: Bahnhof Wächtersbach.
Platte:
12 Uhr: Leisenwald - Kindergarten; 
12.05 Uhr: Leisenwald - Backhaus; 
12.10 Uhr: Waldensberg - „Waldenser 
Schenke“; 12.15 Uhr: Wittgenborn 
-Gaststätte „Zur Bergeshöh“; 12.20 
Uhr: Wittgenborn - Sportplatz.
Hesseldorf, Weilers, Neudorf:
11.50 Uhr: Hesseldorf - Kleegarten-
straße / Aue; 12.55 Uhr: Hesseldorf - 
Weilerser Straße; 12 Uhr: Weilers - 
Pferdestall; 12.05 Uhr: Neudorf - 
Dalles.
Aufenau: 12.10 Uhr: Schule; 12.15 
Uhr: Alte Post; 12.20 Uhr: Mittel-
punkt Aufenau (ehem. Kaufhaus 
Zöller); 12.25 Uhr: Autohaus Nix. 

Main-Kinzig-Kreis. Im Main-Kinzig-
Kreis wird das Angebot an pflege-
rischer Versorgung und Betreuung 
ausgebaut – so denn die Abgeordneten 
des Kreistages dem zustimmen. Vorbe-
haltlich der Zustimmung des Kreistags 
am Freitag, 2. November, sollen in 
Jossgrund und Wächtersbach sowie ei-
ner weiteren Kommune wohnortnahe 
voll- und teilstationäre Hilfeangebote 
errichtet werden. „Ältere Menschen, 
ganz gleich ob im städtischen oder 
ländlichen Raum, haben das große 
und verständliche Bedürfnis, in dem 
Ort leben zu bleiben, in dem sie auf-
gewachsen sind oder ihren Lebensmit-
telpunkt über Jahrzehnte hatten. Wir 
schaffen Raum für ein Älterwerden in 
der vertrauten Heimat“, erklärt Erste 
Kreisbeigeordnete Susanne Simmler. 
Zusammen mit den Bürgermeistern 
Rainer Schreiber und Andreas Weiher 
ging Susanne Simmler nun die ersten 
Pläne durch. Zunächst soll in Joss-
grund-Pfaffenhausen im kommenden 
Jahr mit dem Bau einer ersten Einrich-
tung begonnen werden. Der Zeitplan 
sieht eine Eröffnung der Einrichtung 
bereits für das Jahr 2020 vor. Daran 
schließt sich ab 2020 der Bau des 
Hauses in Wächtersbach-Waldensberg 
an. „Wenn man die Region Jossgrund/
Flörsbachtal und Wächtersbach/
Brachttal ansieht, dann wird klar, 
dass das Gebiete sind, in denen die 
Menschen keinerlei wohnortnahe 
Pflegeinfrastruktur vorfinden. Das ist 
für die Menschen selbst, aber auch 
die Angehörigen eine sehr schlechte 
Situation“, so Dieter Bien, Geschäfts-
führer der Alten- und Pflegezentren 
des Main-Kinzig Kreises. 
Bei einem Abstimmungsgespräch in 
Jossgrund vor wenigen Tagen, an dem 
für die Gemeinde neben Bürgermeister 
Schreiber auch der Vorsitzende der 
Gemeindevertretung Lothar Röder 
sowie die Fraktionsvorsitzenden der 
SPD und FWG, Reinhold Walz und 
Georg Röder, teilnahmen, ging Su-
sanne Simmler auf die nähere zeitliche 
Planung des ersten Projekts ein. Die 
Bürgermeister Schreiber und Weiher 
zeigten sich erfreut, dass die Bauvor-
haben in ihrer Gemeindevertretung 
beziehungsweise ihrem Magistrat auf 
breite Unterstützung gestoßen sind.
Dependance-Modell als Vorbild
Der Kreistag hatte bereits im Novem-
ber 2017 den Kreisausschuss damit 
beauftragt, in Zusammenarbeit mit in-
teressierten Kommunen vorrangig des 
ländlichen Raumes Konzepte zu ent-
wickeln, um voll- sowie teilstationäre 
sowie ambulante Hilfeangebote zur 
pflegerischen Betreuung wohnortnah 
zu realisieren. Das Dependance-Mo-
dell der Alten- und Pflegezentren des 
Main-Kinzig-Kreises diente hierbei als 
Vorbild. Doch auch weitere am Markt 
Tätige sollen mit zukunftsfähigen 
Konzeptionen und Kooperationen 
an den neuen Einrichtungen beteiligt 
werden. Im Fokus steht dabei die Ent-

„Wir schaffen Raum für ein Älterwerden in der vertrauten Heimat“: Erste 
Kreisbeigeordnete Susanne Simmler mit den Bürgermeister Rainer Schreiber 
(links) und Andreas Weiher.

Kreisausschuss legt Konzept für neue wohnortnahe Pflegeeinrichtungen nach dem Modell
Dependancen dem Kreistag zur Entscheidung vor
„Nöte der Menschen ernst nehmen und Raum schaffen
für ein Älterwerden in der Heimat“

wicklung von Angeboten, insbesonde-
re für kleinere Städte und Gemeinden 
im Main-Kinzig-Kreis, die bereits seit 
längerer Zeit vergeblich versuchen, 
eine wohnortnahe Pflege zu realisieren 
oder neue Konzepte zu entwickeln. In-
sofern sind die Verantwortlichen froh 
darüber, dass auch private Anbieter 
für ambulante Versorgungsangebote 
gewonnen werden können. 
Der Kreisausschuss hat in den ver-
gangenen Monaten bereits erste Ge-
spräche mit Kommunen geführt. 
Konkretes Interesse an einer Um-
setzung sowie die Zusage, eigene 
Mittel in angemessenem Rahmen zur 
Verfügung zu stellen, haben die Kom-
munen Jossgrund und Wächtersbach 
signalisiert. Durch die Bereitstellung 
von Investitionskostenzuschüssen an 
die Alten- und Pflegezentren des Main-
Kinzig-Kreises soll der Kreistag nun 
seine Absicht konkretisieren, ländlich 
geprägten Kommunen im Kreisgebiet 
eine wohnortnahe pflegerische Versor-
gung zu ermöglichen. Die Projekte in 
Jossgrund und Wächtersbach werden 
dann jeweils mit bis zu 1,2 Millionen 
Euro gefördert.
Kommunen beteiligen sich an Kosten
In den Gesprächen mit interessierten 
Bürgermeistern hat der Kreisausschuss 
seine Erwartungshaltung zum Aus-
druck gebracht, dass sich die Städte 
und Gemeinden in einem angemes-
senen Rahmen bei der Errichtung 
und der Unterstützung während des 
laufenden Betriebes einer Einrichtung 
in ihrer Kommune engagieren. Dies 
haben Jossgrund und Wächtersbach 
grundsätzlich zugesichert. So wird 
von den Kommunen erwartet, dass 
sie für entsprechende Investitions-
maßnahmen geeignete, bebaubare 
und erschlossene Grundstücke zur 
Verfügung stellen, und mögliche, 
weitergehende Dienstleistungen in die 
Projekte einbringen.
„Wir füllen vor Ort gemeinsam eine 
Lücke, die Anbieter auf dem freien 
Markt nicht füllen und auch in Zukunft 
nicht füllen wollen. Die Gewinnmar-
gen sind ganz sicher nicht verlockend 
genug bei einem kleinräumigen Pfle-
geangebot mit neuen Wohnformen, 
verschiedensten Versorgungsmöglich-
keiten und einem integrierten externen 
ambulanten Dienst“, sagt Erste Kreis-
beigeordnete Susanne Simmler. „Aber 
der Landkreis und die Kommunen 
übernehmen diese Aufgabe im Rah-
men der Daseinsfür- und -vorsorge 
im Sinne der Menschen. Der Vorteil 
in kommunaler Verantwortung ist, 
dass wir nicht die gleichen Gewinn-
erzielungsabsichten haben müssen – 
zumindest nicht beim Thema Pflege.“ 
Die Dependancen der Alten- und 
Pflegezentren seien ein gutes Beispiel 
der wohnortnahen Versorgung in 
ländlichen Gebieten, so Simmler. Die 
Akzeptanz für die Einrichtungen in 
Ronneburg, Neuberg, Hammersbach 
und Limeshain sei groß, was an der 

Belegungsquote deutlich wird. Die 
neuen Räumlichkeiten in Jossgrund 
und Wächtersbach sollen ähnlich wie 
bei den Dependancen im Ronneburger 
Hügelland so angeordnet werden, 
dass sie viel Bewegungsfläche für die 
Bewohner bieten und gleichzeitig die 
Wege für das Personal so gering wie 
möglich halten.
Der Main-Kinzig-Kreis ist mit einer 
weiteren Kommune im Kreis in inten-
sive Gespräche eingetreten, um auch 
hier im kommunalen Schulterschluss 
eine Bedarfslücke in der wohnort-
nahen pflegerischen Versorgung zu 
schließen.
Die Alten- und Pflegezentren des 
Main-Kinzig-Kreises sind verantwort-

lich für die Neubauten und erhalten 
nach einem Beschluss im Kreistag 
den Auftrag zur Konzepterstellung, 
Projektplanung und -umsetzung. 
„Der Kreistag hat weitsichtig eine 
Entscheidung für die älteren und 
pflegebedürftigen Bürgerinnen und 
Bürger gefasst. Ich hoffe, dass wir 
diesen Weg auch am 2. November 
gemeinsam weiter gehen. Gerade in 
den Orten des Ländlichen Raumes 
wird Pflegeinfrastruktur dringend be-
nötigt“, so Simmler abschließend. Der 
Aufsichtsrat der Alten- und Pflegezen-
tren des Main-Kinzig-Kreises hat sich 
in seiner Sitzung vom 26. September 
mit den Vorhaben der Alten- und Pfle-
gezentren befasst.



Wächtersbach. Erster Advent...  
endlich beginnt für viele die 
schönste Zeit des Jahres, denn 
es ist wieder Weihnachtsmarkt-
Zeit. Mit der Familie, mit Freunden 
oder mit Arbeitskollegen – ein 
gemütlicher Rundgang über den 
Wächtersbacher Weihnachts-
markt lohnt sich auch wieder in 
diesem Jahr.
Bis zur Fertigstellung der Umbau- 
und Renovierungsmaßnahmen 
am Wächtersbacher Schloss, 
bleibt der Markt auf dem Linden-
platz. Am Anfang der Straße und 
des Marktes steht das Eingangs-
portal, bereitgestellt und erbaut 
vom THW - Ortsverband Wäch-
tersbach. Es lädt die Besucher 
ein, das Veranstaltungsgelände 
im schönen Ambiente mit zahl-
reichen Ständen und Holzbuden 
zu betreten. Die handgearbeitete 
Weihnachtsdekoration und selbst 
gebackenen Plätzchen konkurrie-
ren mit selbstgemachtem Honig 
und Met. Strickwaren, Schmuck 
und weiteres Kunsthandwerk 
sind ebenfalls vertreten. In die-
sem Jahr gibt es auch wieder 
die beliebte Tombola, die Chris-
tel Mecke gemeinsam mit der 
evangelischen Kirchengemeinde 
durchführt.
Der schon zur Tradition gewor-
dene Stand der „Äppler-Buben“ 

ist genauso vertreten wie der nicht 
von den Weihnachtsmärkten weg zu 
denkende Glühwein (weiß oder rot). 
Hinzu gesellen sich kulinarische 
Leckereien wie Galette, Waffeln, 
Crêpes, Wildbratwürste, Steaks, 
Gulasch und Eintöpfe (aus der Gu-
laschkanone), Focaccia, erlesene 
Feinkost und vieles mehr.
Geöffnet ist der Weihnachtsmarkt 
an zwei Tagen, am Samstag, 1. 
Dezember, von 15 bis 22 Uhr und 
am Sonntag, 2. Dezember, von 11 
bis 18 Uhr. Die offizielle Markteröff-
nung wird auf der Aktionsbühne 
am Lindenplatz um 15 Uhr durch 
Bürgermeister Andreas Weiher 
erfolgen. Im Anschluss schmücken 
die Kindergärten den großen Tan-
nenbaum vor der Bühne. Als einer 
der Höhepunkte des Samstags hat 
der Nikolaus sein Kommen gegen 
16 Uhr angekündigt und wird eini-
ge Überraschungen für die Kinder 
bereithalten. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an Simone 
Bienossek (Mittelpunkt Aufenau) für 
ihr Teil-Sponsoring. Anschließend 
um 17 Uhr spielt der Musikzug 
Wächtersbach ein Konzert und 
unterhält die Besucher. Ab 19 Uhr 
betreten „Deff Ballin and friends“ die 
Bühne und sorgen für Unterhaltung.
Am Sonntag öffnet der Markt bereits 
um 11 Uhr und bietet sich für einen 
Besuch zum Mittagessen an. Das 

Samstag, 1. und Sonntag, 2. Dezember
Museum ist ab 13 Uhr geöffnet und 
lädt zu einem Besuch ein. Wer den 
Adventskalender vom Verkehrs- 
und Gewerbeverein mitbringt, erhält 
sogar freien Eintritt.
Die Musikschule Ballin stellt sich 
ab 11.30 Uhr mit weihnachtlichen 
Stücken den Besuchern vor. Bevor 
der Nikolaus an diesem Tag um 15 
Uhr vorbeischaut, um den Kindern 
etwas Gu-
tes zu tun, 
s i n g t  d e r 
Kinderchor. 
Den musi-
k a l i s c h e n 
Nachmittag 
g e s t a l t e n 
d a n n  d e r 
Posaunen-
c h o r  d e r 
evangelischen Kirchengemeinde 
und den Schlusspunkt setzt die 
Honey Crew mit ihren beschwing-
ten Gospels. Ein Schmankerl gibt 
es aber noch: Gegen 17.30 Uhr 
folgt die Weihnachtsbaum-Auktion! 
Nicky Kailing, unser Auktionator, 
wird in charmant witziger Art unse-
re Weihnachtsbäume, die für den 
Weihnachtsmarkt gekauft wurden, 
versteigern. Der komplette Erlös 
wird Anneliese Grauel zu Gunsten 
der DKMS übergeben. Also, ma-
chen Sie mit und ersteigern Sie 
Ihren Weihnachtsbaum - und tun 
gleichzeitig noch etwas Gutes für 
andere! 
Die Fachgeschäfte der Innenstadt 

haben ebenfalls am Samstag 
verlängerte Öffnungszeiten, damit 
man in Ruhe das ein oder andere 
Weihnachtsgeschenk einkaufen 
kann.
Für die kleinen Besucher gibt es 
in diesem Jahr auch wieder das 
beliebte bunte Karussell, was 
an beiden Tagen zu einer Fahrt 
bereit steht.

In der Al t-
s tad t  s ind 
die Besucher 
des  We ih -
nachtsmark-
t e s  d a z u 
eingeladen, 
den Weih-
nachtsbaum 
des Altstadt-
fördervereins 

zu schmücken. Jeder kann seine 
eigene Kugel mitbringen und sie 
dort aufhängen (Untertor 11).
Die Messe Wächtersbach GmbH 
und der Verkehrs- und Gewerbe-
verein e.V. freuen sich auf zahlrei-
che Besucher und einen schönen 
Start in die Adventszeit.
Der Verkehrs- und Gewerbever-
ein hält auch in diesem Jahr das 
beliebte Wächtersbacher Advents-
fenster bereit - ein Adventskalen-
der mit 24 Überraschungen, die 
die mitmachenden Geschäfte für 
die Kunden geschnürt haben. Vom 
1. bis zum 24. Dezember erwartet 
Sie jeden Tag in einem anderen 
Geschäft etwas Besonderes.
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3x Silber und 1x Bronze für die TVW-Turnerinnen. Am vergangenen 
Samstag fanden die Gau-Mannschaftswettkämpfe im Geräteturnen weiblich 
in der Großsporthalle Wächtersbach statt. Insgesamt 15 Mannschaften 
aus sieben Vereinen kämpften in fünf unterschiedlichen Jahrgangsstufen 
gegen einander. Für den TV Wächtersbach traten vier Mannschaften an. Im 
Jahrgang 2009 und jünger turnten für den TVW Lena Herber, Rosa Reale, 
Ronja Neuhausen, Ariella Root, Lilly Geyer, Arina Kem, Lina Luckhardt 
und Alexandra Lewalter. Gute Leistungen zeigten sie am Schwebebalken 
und Sprung. Mit einer Hocke über den Querkasten erreichte Lena Herber 
mit 14 Punkten die beste Wertung in ihrem Jahrgang, gefolgt von Lilly 
Geyer mit 13 Punkten. Am Ende erzielten sie den zweiten Platz hinter den 
Turnerinnen aus Steinau. Im Jahrgang 2007 und jünger gingen Yessica 
Bangert, Lea Wilde, Smilla Kreuzer, Emilie Hahn und Nicole Angersbach 
für den TVW an den Start. Für alle Turnerinnen war es der erste Wettkampf, 
sodass die Nervosität zu Beginn sehr groß war. Yessica Bangert und Lea 
Wilde turnten am Sprung einen Überschlag vorwärts über den Querkas-
ten und erreichten damit die Bestwertung von je 13,50 Punkten. Weitere 
gute Leistungen erzielten die TVW-Turnerinnen am Boden und Trampolin 
und sicherten sich damit die verdiente Silbermedaille. Clara Schüdel, 
Hanna Behrend, Lilly Kugler, Caroline Tauber, Judith Günther und Nicole 
Polovinkin turnten für den TVW im Jahrgang 2005 und jünger. Gleich zu 
Beginn zeigten sie am Balken ihr turnerisches Können. Caroline Tauber 
turnte eine fehlerfreie Übung und erreichte damit die Maximalpunktzahl 
von 20 Punkten, gefolgt von Lilly Kugler mit 19 Punkten. Am Stufenbarren 
und Trampolin konnten sie jedoch mit ihren Konkurrentinnen nicht ganz 
mithalten und landeten am Ende auf dem dritten Platz. Im Jahrgang offen 
gingen Laeticia Ihbe, Tina Hartmann, Jule Koch, Mara Schmidt sowie Fran-
ziska und Katharina Sehn für den TVW an den Start. Auch sie zeigten gute 
Leistungen am Schwebebalken und Boden. Laeticia Ihbe und Jule Koch 
turnten am Boden zum ersten Mal die schwierig erarbeitete Kombination 
von Radwende und Flick-Flack. Am Ende mussten sie sich aber doch ihren 
wesentlich älteren Konkurrentinnen aus Oberrodenbach geschlagen geben 
und landeten auf Rang zwei.

Wittgenborn. Am Samstag, 8. 
Dezember, findet zum 21. Mal der 
Weihnachtsmarkt in Wittgenborn 
„Rund um die Kirche“ statt. Mit 
dem Läuten der Glocken der ev. 
Kirche wird der Weihnachtsmarkt 
angekündigt. Dieses Jahr beginnt 
der Weihnachtsmarkt um 15.30 
Uhr mit den Alphornbläser aus 
Wittgenborn, die dieses Jahr aus 
Somborn mit unterstützt werden. 
Um 16 Uhr ist es dann für die 
Kindergartenkinder soweit und 
sie dürfen ihre einstudierten Weih-
nachtslieder vortragen. Gleichzeitig 
wird mit einsetzen der Dämmerung 
die Kirchen angestrahlt. Und die 
Tombolalose verkauft. Der Erlös 
wird wieder gespendet. 
Gegen 17 Uhr wird der Nikolaus 
die Kinder besuchen und jedem 
Kind eine kleine Überraschung 
mitbringen. Anschließend gibt 

21. Weihnachtsmarkt in Wittgenborn
am 8. Dezember

der Musikzug Wächtersbach ein 
vorweihnachtliches Konzert in der 
Kirche.
Nachfolgende Angebote sind 
an den einzelnen Ständen vor-
gesehen: Selbst hergestelltes 
und gebasteltes, Kaffee, Kuchen, 
heiße Schokolade, Wildbratwürs-
te, Hamburger, Champignons, 
Baguette, Stockbrot, roter und 
weisser Glühwein, Apfelwein mit 
Honig, Met, Heidelbeerglühwein, 
Liköre und Schnäpse, Lumumba, 
Kinderpunsch, heißer O-Saft, kalte 
alkoholfreie Getränke und vieles 
mehr.

Der Förderkreis Dorferhaltung und 
die einzelnen Vereine freuen sich 
über zahlreiche Besucher. Weitere 
Informationen bei Gerhard Werth-
mann, Tel.: 06053-601000 oder per 
E-Mail: g-werthmann@t-online.de.

Wächtersbach. Die Erweiterung der 
Kindertagesstätte in der Innenstadt, 
Châtilloner Straße ist abgeschlossen. 
Der neue Krippenbereich ist eröffnet. 
Die Stadt Wächtersbach lädt zu 
einem „Tag der offenen Tür“ am 
Samstag, 24. November, in der Zeit 
von 11 bis 15 Uhr, in die Elisabeth-
Curdts-Tagesstätte ein. 

Stadt Wächtersbach – Elisabeth-Curdts-Tagesstätte
Bauarbeiten zur Erweiterung sind abgeschlossen 
„Tag der offenen Tür“ am 24. November 

Auf die Kinder warten Captain 
Balloon und Glitzertattoos, für das 
leibliche Wohl wird mit Pulled Pork, 
Rindswürstchen sowie Kaffee und 
Kuchen bestens gesorgt sein. Die 
Kindergartenleitung freut sich darauf, 
viele interessierte Besucherinnen 
und Besucher in den neuen Räumen 
begrüßen zu können.

Wittgenborn. Am Samstag fand 
der zweite Kinderturntag der Turn-
kinder der Kulturgemeinschaft 
Wittgenborn statt. Es begann um 
10 Uhr und wieder mussten viele 
verschiedene Übungen mit unter-
schiedlichen Schwierigkeitsgraden 
bewältigt werden. Viele Kinder 
verbesserten ihre Leistung zum vor-
herigen Turntag im September, alle 
anderen hatten auch schon in den 
Turnstunden einige Aufgaben erfüllt 
und konnten sich heute auch nur 
noch verbessern. Im Vordergrund 
stand der Spaß, die Teamfähigkeit, 
der Zusammenhalt und die Freude 
am Sport und der Bewegung. Ge-
gen 12 Uhr wurde sich erst einmal 
gestärkt. Dieses mal hatten alle Kin-
der ihre Verpflegung selbst mitge-
bracht und es wurde ausgiebig ge-
gessen, damit es hinterher gestärkt 
weiter gehen konnte. Ein Highlight 
war das Geburtstagsständchen für 
die Trainerin Jana, die heute aus 

Kulturgemeinschaft Wittgenborn 

Kinderturntag
diesem Grund nicht anwesend 
war. Die Urkunden für das Kinder-
turnabzeichen werden im Rahmen 
der Weihnachtsfeier vergeben. 
An diesem Tag zeigen die Kinder 
ihren Eltern, was sie alles Neues 
im letzten Jahr gelernt haben. Bei 
den Kindern ist der Fortschritt zum 
letzten Jahr wieder sehr beachtlich, 
sind sich die Trainer Lena H., Nele, 
Lena B. und Übungsleiterin Anja 
einig. Die Kinderturngruppen der 
Kulturgemeinschaft Wittgenborn 
freuen sich auch immer über neue 
Kinder. Einfach auf der Homepage 
der KGW sich nach den passenden 
Übungszeiten erkundigen oder die 
Übungsleiterin ansprechen. Es war 
wieder ein hervorragend gelunge-
ner Turntag, der im nächsten Herbst 
wiederholt werden soll und somit 
kann auch das Kinderturnabzei-
chen 2019 erreicht werden.



Unter diesem Motto lebt unser 
Sanitätshaus, denn das Wohl-
ergehen der Patienten und die 
Integration im täglichen Leben 
hat bei uns oberste Priorität.

Seit 1987 betreiben Wolfgang 
und Karin Schilling das Sanitäts-
haus in der Kanalstraße in Bad 
Orb. Gemeinsam mit zwei Ange-
stellten bieten sie ihren Kunden 
individuell passende Lösungen 
an. Ein umfangreiches Angebot 
an Hilfsmitteln und Produkten 
die das Leben leichter machen, 
halten sie in ihrem Geschäft für 
die Kunden bereit. 

So bieten sie zum Beispiel Ein-
lagen, Bandagen für Sprungge-
lenke, Kompressionsstrümpfe 
und vieles mehr an, die selbst-
verständlich vor Ort vermessen 
und angepasst werden. Ebenso 
werden Arm-, Bein- und Brust-

prothesen angeboten und indi-
viduell für die Kunden bestellt. 
Inkontinenzprodukte, Pflegewä-
sche und Krankenpflegebedarf ist 
vorrätig. Rehamittel wie Rollstüh-
le, Gehhilfen und anderes gehö-
ren ebenfalls zum Programm des 
Sanitätshauses Schilling. 
Pflegebetten werden ausgeliefert 
und vor Ort fachgerecht aufge-
stellt. Zu allen verschiedenen 
Fachbereichen stehen Ihnen 
kompetente und hilfsbereite 
Mitarbeiter zur Verfügung, die 
Ihre Fragen gerne beantworten 
und Sie umfassend beraten.

Das Sanitätshaus Schilling ist 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 9 bis 12.30 
Uhr und von 15 bis 18 Uhr und 
Mittwoch und Samstag von 9 
bis 12.30 Uhr für die Kunden da. 
Telefonisch ist das Geschäft unter 
06052-2920 erreichbar.

Helfen ist unser Handwerk!

PR-Anzeige

Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

Kompetente Beratung 
in Naturheilkunde 
und Homöopathie.
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INNENSTADT
Feise, Peter	 Schöne Aussicht 6	 02.12.1943	 75
Gabrian, Gisela	 Roßlebener Straße 16	 08.12.1948	 70
Mala, Celadin	 Birsteiner Straße 36	 10.12.1938	 80
Schreiber, Uwe	 Hainhofweg 51	 12.12.1943	 75
Sacher, Elvira	 Main-Kinzig-Straße 8	 17.12.1948	 70
Kolb, Wolfgang	 Ysenburgerstraße 11	 18.12.1943	 75
Mironovic, Vasily	 Bahnhofstraße 53	 24.12.1943	 75
Wittmann, Elisabeth	 Hainhofweg 50	 24.12.1938	 80
Berger, Hans-Peter	 Rhönstraße 29	 25.12.1943	 75
Deberle, Maria	 Spessartstraße 48	 27.12.1928	 90
Grau, Christel	 Gelnhäuser Straße 22	 28.12.1938	 80
Panzner, Agnes	 Poststraße 49	 29.12.1938	 80
Freissler, Hildegard	 Poststraße 49	 30.12.1943	 75

HESSELDORF
Kuschnik, Gisela	 Brachttalstraße 86	 13.12.1948	 70 

NEUDORF
Neidhardt, Walter	 Bad Sodener Straße 12	 15.12.1943	 75

WEILERS
Habermann, Berthold	 Hellsteiner Straße 12	 16.12.1933	 85
Bonin, Herbert	 Im Alten Weg 6	 20.12.1943	 75

WITTGENBORN
Schneider, Hannelore	 Bornring 14	 02.12.1943	 75
Schadt, Elfriede	 Sophie-Knoth-Straße 32	 10.12.1933	 85
Lorenz, Christa	 Siedlungsstraße 27	 11.12.1948	 70
Eckert, Annemarie	 Siedlungsstraße 6	 22.12.1938	 80

EHEJUBILARE
Ursula und Willi Grillwitzer	     Goldene Hochzeit	 06.12.1968
Udenhainer Straße 32, Weilers
Wilma und Manfred Magnon	    Goldene Hochzeit	 06.12.1968
Birsteiner Straße 6, Innenstadt
Erna und Heinrich Gerhardt	       Eiserne Hochzeit	 19.12.1953
Wolfsgrabenstraße 4, Innenstadt
Erna und Sergej Sokolov	     Goldene Hochzeit	 20.12.1968
Ysenburger Straße 19, Innenstadt
Erika und Josef Jung	   Diamantene Hochzeit	 24.12.1958
Mittbachweg 20, Innenstadt

Diana Müller-Ludwig und Felix Fass gewinnen die Clubmeis-
terschaften. Die Damen- und Herren-Clubmeisterschaften des TC 
Wächtersbach konnten bei nach wie vor angenehmen Temperaturen 
ausgetragen werden. Den Zuschauern, die von den vielversprechenden 
Finalpaarungen und schönstem 
Sonnenschein zahlreich auf die 
Anlage gelockt wurden, boten sich 
zwei äußerst unterhaltsame Finals. 
Bei den Damen lieferten sich Diana 
Müller-Ludwig und Iris Schmidt ei-
nen wahren Tennis-Marathon, den 
Diana Müller-Ludwig letztendlich 
4:6 ; 6:3 ; 6:3 für sich entschied. 
Im Herrenfinale traf Felix Fass auf 
Daniel Zaienne. Die Kontrahenten 
zeigten hochklassiges Tennis, je-
doch fand Zaienne kein Mittel, dem 
gut aufgelegten Felix Fass Paroli 
zu bieten. Fass verteidigte seinen 
Clubmeisterschaftstitel mit 6:0 ; 6:3.

Ein herzliches Dankeschön
für die vielen Glückwünsche

und Geschenke anläßlich unserer 
Eisernen Hochzeit 

Franz und Doris Haberzettl  
Wächtersbach, im Oktober 2018

Wächtersbach. Draußen ist es 
dunkel, kalt und stürmisch. Doch in 
der Gemeindebücherei ist es warm 
und hell, auf den Tischen stehen 
Gebäck und Tee bereit und viele 
neue Bücher.
Wie es schon Tradition ist, kurz 
vor der Adventszeit, lädt die Ev. 
Gemeindebücherei zum Bücher-
abend ein. Die Neuerwerbungen 
werden vorgestellt und die Besu-
cher können sich Anregungen für 
die langen Winterabende holen 
oder auch für den weihnachtlichen 
Wunschzettel. 
Das Team der Bücherei hat das 
Buchangebot dieses Herbstes 
gesichtet und so sollte für jeden 
etwas dabei sein: die preisgekrön-
ten Bücher, Krimis, Biografien oder 
auch ein Unterhaltungsroman.

Aufenau. Viele Menschen spüren 
es jetzt schon: die Hektik der 
Vorweihnachtszeit ist spürbar. Die 
Katholische Kirchengemeinde Auf-
enau/Neudorf will mit vier Veranstal-
tungen helfen, dass Interessierte in 
den nächsten Wochen wenigstens 
für eine kurze Zeit zur inneren Ruhe 
finden. Gleich am 1. Adventssonn-
tag (2. Dezember) findet in der 
Pfarrkirche von Aufenau ab 17 Uhr 
ein besonderes Adventskonzert 
statt. Das Ensemble „Heldenberger 
Saitenspiel“ spielt adventliche Me-
lodien aus der Alpenregion. Unter 
dem Titel „Advent in den Bergen“ 
werden Instrumente wie Hackbrett, 
Zither, Gitarre, Raffel, Flöte und Oka-
rina zu hören sein. Der Eintritt ist frei.
Am Freitag, 7. Dezember, sind 
alle Christen um 18.30 Uhr zum 

Evangelische Gemeindebücherei Wächtersbach

Bücherabend bei Kerzenschein
Schon am Bücherabend selbst 
können die Bücher ausgeliehen 
werden und stehen zusammen 
mit all´ den anderen Medien zur 
Ausleihe bereit.
„Haben Sie an diesem Abend 
keine Zeit? Schade, aber auch 
nicht schlimm, denn die Bücherei 
hat immer donnerstags - außer 
in den Schulferien - von 16 bis 
18 Uhr geöffnet.“ Die Ausleihe 
ist kostenlos und alle Leser sind 
willkommen. Also vormerken und 
vorbeischauen:
Bücherabend, am Donnerstag, 
29. November, 20 Uhr, in der 
Bibliothek im Pfarrhaus in der 
Friedrich-Wilhelm-Str. 6, in Wäch-
tersbach. Das Büchereiteam freut 
sich auf zahlreiche Besucher!

Katholische Kirchengemeinde Aufenau

Der Hektik entfliehen
„Lebendigen Adventskalender“ ein-
geladen. Treffpunkt ist vor der Tür 
zur Sakristei der Pfarrkirche. Lieder 
und Texte weisen auf das nahe 
Weihnachtsfest hin. Bei schlech-
tem Wetter findet das Treffen in der 
Pfarrkirche statt.
Am Mittwoch, 12. Dezember, 
19.45 Uhr, sind alle zum Singen 
beliebter Adventslieder in das Alte 
Pfarrhaus der Aufenauer Kirchen-
gemeinde eingeladen. Der Gesang 
wird an diesem Abend von Jürgen 
Hess am Harmonium begleitet. 
Liederbücher liegen bereit.
Am Donnerstag, 13. Dezember, 
macht der „Lebendige Advenstka-
lender“ in der Kirche von Neudorf 
halt. Ab 18.30 Uhr werden in der 
Kirche Texte und Lieder zur Ad-
ventszeit zu hören sein.
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Arche: Ev. Freikirche e.V.
Gottesdienst: sonntags, 10.30 
Uhr, mit Kindergottesdienst, in 
den Räumen der Nazarenerkirche, 
Poststraße 20, Tel.: 06057-919462.

Sonntag, 18.: 10 Uhr: Gottes-
dienst in Wächtersbach. 11.15 
Uhr: Gottesdienst in Wittgenborn.
Mittwoch, 21.: 19 Uhr Gottes-
dienst in Wittgenborn. Sonntag, 
25.: 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Totengedenken in Wächters-
bach. 14 Uhr: Gottesdienst mit 
Totengedenken in Wittgenborn. 
Freitag, 30.: 15 Uhr: Café Licht-
blick - Trauercafé in der Bücherei.
Regelmäßige Veranstaltungen 
der Kreise und Gruppen: Kin-
derchor: montags, 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Kleiderkammer 

und Soziallädchen: Mo., 14.30 bis 
17.30 Uhr, Do., 12 bis 14 Uhr, im 
„Alten Amtsgericht“, Bahnhofstr. 2. 
Posaunenchor: montags, 18.30 
Uhr im Gemeindehaus. Kirchen-
chor: montags, 20 Uhr im Ge-
meindehaus. Jugend-Gospelchor 
„HONEY CREW“ (ab 14 Jahre): mitt-
wochs, 20 Uhr im Gemeindehaus. 
Buchausleihe: donnerstags, 16 bis 
18 Uhr in der Bücherei. Pfadfinder: 
freitags, 15.30 bis 17 Uhr (sieben 
bis zehn Jahre); mittwochs, 16.30 
bis 18 Uhr.

Sonntag, 18.: 9.30 Uhr: kein 
Gottesdienst in Wächtersbach. 11 
Uhr: Volkstrauertag - Gedenkfeier 
am Marktplatz. Montag, 19.: 18 
Uhr: Heilige Messe. Mittwoch, 21.: 
14.30 Uhr: Gottesdienst im Senio-
renheim Schlossgarten. Samstag, 
24.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Sonntag, 25.: 9.30 Uhr: kein Got-
tesdienst in Wächtersbach. Frei-
tag, 30.: 15 Uhr: Seniorennachmit-
tag im Nikolaus-Bauer-Haus. 17.30 
Uhr: Heilige Messe. 
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 18.: 11 Uhr: Heilige 
Messe. Sonntag, 25.: 11 Uhr: 
Heilige Messe.
FIRMUNG 2019
Im nächsten Jahr wird in der 
Pfarrgemeinde wieder das Sakra-
ment der Firmung gespendet. Alle 
Jugendlichen der Erstkommunion-
jahrgänge 2013/2014 sind herzlich 
zu einem Informationsabend über 

Kirche des Nazareners 
Dienstag, 20.: 15 Uhr: Kaffe-
enachmittag. Mittwoch, 21.: 18 
Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Donnerstag, 22.: 9 Uhr: Frauen-
Gebetsstunde. Samstag, 24.: 
18 Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Dennis Lieske. 18 Uhr: Kinderstun-

die Firmvorbereitung eingeladen. 
Dieser findet statt am Mittwoch, 
21. November, 19 Uhr, im Niko-
laus-Bauer-Haus in Wächters-
bach, Friedrich-Wilhelm-Str. 17.
Bei dem Treffen werden verschie-
dene Angebote der Firmvorbe-
reitung vorgestellt und Anmel-
dungen verteilt. Zu Hause bleibt 
dann genügend Zeit, sich zu 
entscheiden. Die Eltern sind dann 
zu einem Informationsabend 
eingeladen am Donnerstag, 22. 
November, 19 Uhr, ebenfalls im 
Nikolaus-Bauer-Haus.

Kirchliche Nachrichten Evangelische Kirche Wächtersbach

Katholische Pfarrgemeinde Schmerzhafte Mutter Gottes 
Wbach-Aufenau/Neudorf

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Volkstrauertag, Sonntag, 18.: 
11 Uhr: Kindergottesdienst im 
Ev. Gemeindehaus Spielberg 
(Vorstellung und Rolleneintei-
lung für das Krippenspiel). 15 

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg-Waldensberg

Martin Luther Kirche Aufenau:
Sonntag, 18. November: Volks-
trauertag, Kranzniederlegung um 
10 Uhr mit Herrn Lektor Bender. 
Sonntag, 25. November: Ewig-
keitssonntag mit Totengedenken, 
Gottesdienst um 9.15 Uhr mit 
Frau Pfarrerin Sarah Mahn. Sonn-
tag, 2. Dezember: Gottesdienst 
mit Abendmahl mit Herrn Pfarrer 
Mahn.
Johanneskirche Neudorf: 
Sonntag, 18. November: Volks-
trauertag, Gottesdienst um 10.45 
Uhr mit Herrn Lektor Bender. 
Sonntag, 25. November: Ewig-
keitsonntag mit Totengedenken, 
Gottesdienst um 10.45 Uhr mit 
Pfarrerin Sarah Mahn. Sonntag, 
2. Dezember: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe um 10.45 
Uhr mit Herrn Pfarrer Mahn.
Emmauskirche Kassel
Sonntag, 18. November: Kranz-

Gottesdienste der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde in 
Aufenau, Neudorf, Wirtheim und Kassel

niederlegung in Kassel  um 10 
Uhr, Pfarrer Mahn/Pfarrer Aul. 
Kranzniederlegung in Wirtheim 
um 14 Uhr, Pfarrer Aul/Pfarrer 
Mahn. Mittwoch, 21. November: 
Buß- und Bettag, Gottesdienst mit 
Abendmahl um 19 Uhr, mit Herrn 
Pfarrer Mahn und den Konfirman-
den. Freitag, 23. November: Got-
tesdienst um 10.30 Uhr im Pflege-
heim in Kassel mit Pfarrerin Sarah 
Mahn. Sonntag, 25. November: 
Totengedenken, Gottesdienst um 
10.30 Uhr mit Herrn Lektor Bender. 
Donnerstag, 29. November: 17 
Uhr: Ökumenische Kinderkirche 
in der Emmauskirche, Thema: Tür 
zum Advent.

Sonntag, 18.: 10.30 Uhr: Heilige 
Messe. Mittwoch, 21.: 18.30 
Uhr: Rosenkranz. 19 Uhr: Heilige 
Messe. Sonntag, 25.: 18 Uhr: 
Taizé-Gottesdienst f. Jugendliche. 
Mittwoch, 28.: 18.30 Uhr: Rosen-
kranz. 19 Uhr: Heilige Messe. 

Katholische Pfarrgemeinde St. 
Johannes Neudorf:
Donnerstag, 22.: 18 Uhr: Heilige 
Messe. Donnerstag, 29.: 18 Uhr: 
Heilige Messe. 

Uhr: Andacht auf dem Friedhof 
in Spielberg (gemeinsam mit 
dem VdK Leisenwald-Spielberg-
Streitberg). 18 Uhr: Gottesdienst 
in Leisenwald. Mittwoch, 21.: 19 
Uhr: Gottesdienst in Spielberg. 
Ewigkeitssonntag, 25.: 9.30 Uhr: 
Gottesdienst in Spielberg. 10.45 
Uhr: Gottesdienst in Waldensberg. 
11 Uhr: Kindergottesdienst im Ev. 
Gemeindehaus Spielberg (Üben 
für das Krippenspiel).

de - parallel zum Gottesdienst. 
Mittwoch, 28.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Donnerstag, 29.: 
9 Uhr: Frauen-Gebetsstunde. 
Samstag, 1. Dezember: 18 Uhr: 
Gottesdienst. 18 Uhr: Kinderstun-
de - parallel zum Gottesdienst.

Wächtersbach. Der VdK lädt zur 
Jahresabschlußfeier am Freitag, 
30. November, um 18 Uhr, alle 
Mitglieder mit Partner des Orts-
verbandes Wächtersbach in die 
Heinrich-Heldmann-Halle (kleiner 
Saal), Main-Kinzig-Str. 31 in 63607 
Wächtersbach ein. „Wir bitten um 
Anmeldung mit Anzahl der Perso-
nen bis 26. November, bei Vera 

VdK Ortsverband Wächtersbach

Jahresabschlußfeier
Maise (Tel.: 06053-9874 / verama-
ise@web.de), Dietmar Brinkmann 
(Tel.: 06053-3530 / dietmar.brink-
mann@vdk.de) oder bei Edmund 
Heimrich (Tel.: 06053-9156 / 
edmund.heimrich@t-online.de).“ 
Nähere Informationen erhalten 
Interessierte unter: www.vdk.
de/ov-waechtersbach Rubrik 
Aktuelles.




